
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (23:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Gruppe 1

TSV Asperg II : RKV-06 Neckarweihingen 
Samstag, 27.01.2024, 17:30 Uhr

Friedrich und Kohler bleiben gegen den TSV Asperg II 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TSV Asperg II hat der RKV-06 Neckarweihingen am Samstag in
weniger als 118 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Gruppe 1 gesammelt. Beim TSV Asperg II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 11:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Asperg II mit 4 und der RKV-06 Neckarweihingen mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in
diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: 2:3 endete das Doppel zwischen Richter / Mehrens und Friedrich / Metz
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten Müller / Mehrens bei ihrer Niederlage gegen Kohler / Pelz. Ün / Kuschel
konnten nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Friedrich / Langjahr beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pascal Müller
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kai Friedrich. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tobias Kohler konnte Cafer Ün den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Michael Mehrens, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nils Pelz verlor. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dominik Metz wurden danach Uwe Richter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Michael Kuschel gegen Walter Langjahr nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 13:11, 11:8, 11:13, 14:12 nicht verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Annette Mehrens bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marc
Friedrich. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Asperg II und des RKV-06 Neckarweihingen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Kohler
war für Pascal Müller letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei 10:11, während Kohler
bislang 17 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Cafer Ün verpasste es nachfolgend mit
einem 9:11, 5:11, 11:8, 10:12 gegen Kai Friedrich, einen Punkt für sein Team zu erringen. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den RKV-06 Neckarweihingen die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
den TTC Bietigheim-Bissingen VIII, während der RKV-06 Neckarweihingen am 10.02.2024 gegen
den TTC Bietigheim-Bissingen VIII antritt.

 Statistik:
 TSV Asperg II

Doppel: Richter / Mehrens 0:1, Müller / Mehrens 0:1, Ün / Kuschel 1:0 
Einzel: P. Müller 0:2, C. Ün 0:2, M. Mehrens 0:1, U. Richter 0:1, M. Kuschel 1:0, A. Mehrens 0:1 

 RKV-06 Neckarweihingen
Doppel: Kohler / Pelz 1:0, Friedrich / Metz 1:0, Friedrich / Langjahr 0:1 
Einzel: T. Kohler 2:0, K. Friedrich 2:0, D. Metz 1:0, N. Pelz 1:0, M. Friedrich 1:0, W. Langjahr 0:1
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